
1 Stadtbibliothek

Bericht des Direktors Professor Dr. Eyssenliardt

In das Personal der Stadtbibliothek trat bei Beginn des

Berichtsjahrs Herr Augud Regensburger als Hülfsarbeiter ein.

Durch ausserordentliche Hülfsleistung machte sich auch im

Jahre 1893 Herr Dr. Chrysander um die Stadtbibliothek verdient,

indem er die Einordnung einer grossen Anzahl musikalischer Werke

in den Katalog übernahm.

Der Bücherbestand wurde, abgesehen von den Zeitschriften,

aus den budgetmcässigcn Mitteln sowie durch Geschenke um 807

B

Nummern vermehrt. Die Zahl der jetzt gehaltenen periodischen

Schriften beträgt 395.

Geschenke erhielten wir — in chronologischer Ordnung — von

Einem Holien Senate, Herrn Geh. Admiralitätsrath Dr. Naimayer,

der OherscIiuJhehörde, der Bihlioteca nationale (Maglidbeccliiana) in

Florenz, der Königlichen Bibliothek in Berlin, Herrn C. F. Biedel,

Fräulein Anna Warburg in Altona, dem Colonialministerium der

Niederlande, Sr. Excellenz dem Reichskanzler Grafen von Caprivi,

Herrn Capitain Schuck, dem Natunvissenschaftlichen Vereine Hamburg-

Altona, Herrn Dr. Maximilian Kolin, der Gesellschaft Harmonie,

dem Department of the Interior in Washington, dem Freiherrn

von Eberstein in Dresden, den Herren Dr. Henop in Altona, Theodor

Alehring, der mathematischen Gesellschaft, den Herren Dr. Freybe in

Parchim, Jac. L. Peters, der Stadthibliothek in Frankfurt a. M., den

Herren Dr. Chrysander in Bergedorf, Oberbibliothekar Dr. Gilbert in

Greifswald, Pastor Dr. Manchot, Speyer und Peters in Berlin, dem

Itcdienisclien Unterrichtsministerium, den Herren Oberlehrer Dr.

Erdmann, Spiering in Bergedorf, der Smithsonian Institution in

Washington, den Herren Professor Dr. Wohlwill, Johannes Müller,

Frau Witt, Frau Dr. Danzel, der Kaiserlichen Leopoldiniscli-Caroli-

nischen Deutschen Akademie in Halle, Herrn Dr. Tüngel, der Hamburger

Feuercasse, den Herren Gustav Buchard, Dr. Kellinghusen, der Picken-

packstiftung, der Mercantile Library in Saint Louis U. S., den Herren

Bürgermeister Dr. Prix in Wien, Winchell in Minneapohs in Minnesota,

C. Sadakichi Hartmann in Boston in Massachusetts, E. S. Dogdson

in Paris, Professor Dr. Brehmer in Lichtenthai in Baden, Generalarzt

Dr. Grasnick in Berlin, Dr. Wertheimer, dem Sicherheitscomite für

den Stadttheil Rotherbaum, den Herren Pastor Dr. Bertheau, Consul Dr.

Mordtmann in Constantinopel, dem Auswärtigen Amte in Berlin, dem
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statistischen Bureau der Steuerdeputation, dem.freien Deutschen Hochstifte

in Frankfurt a. M., den Herren Dr. Küclielhaus in Berlin, Quttentag in

Berlin, Geh. Hofrath Pertsch in Gotha, Pastor von Bröcker, Fräulein

Marie Hirsch, Herrn Oberlehi-er Dr. Sillem, den Herren Ave-

Lallemant, Emil Riedel in Eosehill Farm bei Alexandria V. A.,

Direktor Chr. Braun in Kopenhagen, der Bärensprungsehen Hof-

huchdruckerei in Schwerin, Herrn G. Fock in Leipzig, der Royal

Commission für die Weltausstellung in Chicago, den Erben des Herrn

Ä. H. W. Janssen, Herrn Moll in Tübingen und Chr. Bischoff.

Ferner schenkte Frau Senior Hirsche der Bibliothek 203 Bände

aus dem Nachlasse ihres Gemahls.

Für alle diese Gaben spricht der Berichterstatter Namens der

Bibhothek hiermit seinen wärmsten Dank aus.

Nicht aufgeführt unter den Geschenken sind die uns im Tausch-

verein zugehenden Werke; betreffs der in Hamburg erscheinenden

Verlagsartikel ist zu bemerken, dass die im Laufe eines Jahres verlegten

Schriften grösstentheils im Beginne des nächsten Jahres zur Ablieferung

gelangen: von den 215 Hamburger Verlagsartikeln des Jahres 1892

sind im Ganzen 140 eingeliefert und mit Dank entgegengenommen worden.

Im Lesezimmer wurden 11905 Bände — darunter 115 Hand-

schriften — von 2903 Personen benutzt.

Ausgehehen wurden 7520 Bände an 596 Personen, darunter

54 Handschriften; von diesen gingen IG nach Dresden, 8 nach Berlin,

6 nach Eddigehausen, je 4 nach Leipzig und Osnabrück, je 3 nach

Hannover und Münster i. W., je 2 nach Berlin und Marburg, je eine

nach Cuxhaven, Greifswald, Grimma, Pressburg, Strassburg und Wien.

Ausserdem wurden nach 57 auswärtigen Orten 392 Bände versandt.

Das Neubinden des alten Bücherbestandes rückte infolge umfang-

reicher Neuanschaffungen nur langsam fort und erstreckte sich auf die

Abtheilungen N E bis N H, ist somit für die ganze Abtheilung N beendigt.

Die neben den laufenden Katalogisirungsarbeiten hergehende

Eintragung der Standortsbezeichnungen nach dem Realkatalog in den

Nominalkatalog wurde in der Weise gefördert, dass D F a IV (Astro-

logie), H A VI und VII (Geographie von Australien und geographische

Karten), KG (Bremensia), EA (mathematisch -naturwissenschaftliche

Schriften im Allgemeinen, allgemeine Physik) und E A a (Schriften

naturwissenschaftlicher Gesellschaften) übertragen wurden. Von M C

(exegetisch-historische Jurisprudenz) wurden die ersten 150 Seiten

erledigt, ferner die völlige Umarbeitung des die Deutsche Litteratur

unseres Jahrhunderts umfassenden Katalogbandes wesentlich gefördert.
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